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Saſonoffs Beſuch
Der Nachfolger Jswolskis iſt jetzt auf ſeiner Reiſe

nach Wolfsgarten wo er dem Zaren ſeine Aufwartung
machen will in Berlin eingetroffen und wird ſich mit den
leitenden Kreiſen des Deutſchen Reiches in Fühlung ſetzen
Allerdings kommt er vorläufig noch als Staatsrat Erſt in
Wolfsgarten ſoll ſeine Ernennung zum ruſſiſchen Miniſter
des Aeußern erfolgen und in Begleitung des Zaren wird
herr Saſonoff dann wieder am Sonnabend nach Potsdam
kommen Zu dem Berliner Beſuch des ruſſiſchen Diplo
naten wird uns gemeldet

Berlin 2 Nov Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen be
obachtet man in gegenſeitigem Einverſtändnis möglichſte Zu
rückhaltung über die Ausgabe irgend welcher politiſcher
Formeln für die Potsdamer Monarchenbegegnung Der
ruſſiſche Miniſter des Aeußern Saſonoff hat geſtern
mittag mit dem Staatsſekretär v Kiderlen
Wächter und dem Reichs lanzler der auf Wunſch des
ruſſiſchen Gaſtes in letzter Stunde noch erſchien gemeinſam auf
der ruſſiſchen Botſchaft das Frühſtück eingenommen Die drei
Staatsmänner hatten bei dieſer erſten intimen Begegnung un

gezwungen Muße und Möglichkeit die offiziellen Verab
redungen für die Potsdamer Tage zu treffen Es wird in
direkt beſtätigt daß der Kaiſer nach der Potsdamer Entrevue
ſeinerſeits der Zarin ſeine Aufwartung machen wird

Wie immer wenn ein neuer Mann an eine hervor
ragende Stelle tritt hat man ſich auch mit der Perſon des
neuen Leiters der ruſſiſchen Auslandspolitik viel beſchäftigt
Man hat auch gleichzeitig verſucht aus ſeinem Charakter und
aus ſeiner Vergangenheit Schlüſſe auf ſeine künftige Hal
tung zu ziehen Eins iſt unter allen Umſtänden als erfreu
lich zu bezeichnen daß nämlich Herr Jswolski von der
Bildfläche verſchwunden iſt

Von offiziöſer Seite macht man ihm beſonders den Vor
wurf daß ſeine Politik zu unruhig und unſtetig
geweſen ſei Darin iſt gewiß etwas Wahres man kann
aber auch ruhig einen Schritt weiter gehen und behaupten
das die Jswolskiſche Politik einen dreibundfeind
lichen Zug hatte Er ſchwankte nur ſo lange hin und
her als er noch hoffen konnte daß der Dreibund der
ruſſiſchen Regierung auf dem Balkan die Stange halten
würde Sobald er eingeſehen hatte daß darauf nicht zu
rechnen ſei und zumal nachdem er vom Grafen Aehrenthal
im vorigen Jahre eine Schlappe erlitten hatte war über die
Tendenz ſeiner Politik ein Zweifel nicht wohl möglich Sie
ging einerſeits darauf hinaus Jtalien vom Dreibund ab
zuſprengen und auf der anderen Seite ſich mit Japan und barſchaft zu halten

England auf guten Fuß zu ſtellen damit er die Hände im
nahen Oſten freibekommen würde Man wird auch nicht
etwa behaupten können daß die Jswolskiſche Politik ganz
unfruchtbar geweſen ſei Nur reichten ſeine Erfolge nicht
aus um der ruſſiſchen Regierung wirklich wieder einen maß
gebenden Einfluß auf dem Welttheater zu verſchaffen Von
Jswolski mußte man mit Fauſt ſprechen Du kannſt im
großen nichts verrichten und fängſt es nun im kleinen an
Sehr viel wurde damit gewiß nicht getan Aber daß Js
wolski uns und der öſterreichiſchen Regierung ſo viel Steine
als nur irgend möglich in den Weg gerollt hat iſt nicht in
Abrede zu ſtellen Bei Saſonoff wird man ſich ſolcher diplo
matiſchen Hinterhältigkeiten nicht ohne weiteres zu verſehen
brauchen Er iſt als Schwager Stolypins in ge
wiſſem Sinne ein Protektionskind aber er hat doch bereits
eine Reihe von Erfolgen in London und auch am päpſtlichen
Hofe zu verzeichnen gehabt So weit man ſeine Tendenz
heute ſchon beurteilen kann wird er zwar ungefähr die poli
tiſche Richtung ſeines Vorgängers fortſetzen doch fehlen bei
ihm die perſönlichen Verſtimmungen gegen den Dreibund
die das Zuſammenarbeiten mit Jswolski ſo unerquicklich
machten An eine Anlehnung Rußlands an das Deutſche
Reich iſt natürlich heute ſo wenig wie vorher zu denken Wir
ſtehen eben den Expanſionsgelüſten der ruſſiſchen Diplomatie
überall im Wege Der panſlawiſtiſche Gedanke ſcheitert an
dem Widerſtand OeſterreichUngarns und Deutſchlands und
auf dem Balkan findet Rußland wieder dieſe beiden Mächte
als ſeine Gegner Zwar haben wir den Ruſſen manche
guten Dienſte geleiſtet ſowohl im fernen Oſten wie bei den
inneren Kämpfen die es im Verlauf des letzten Jahr
zehnts durchzumachen hatte aber auf dieſe wohlwollende
Neutralität die das Deutſche Reich den ruſſiſchen Nöten
gegenüber ſtets erwieſen hat haben die Ruſſen immer ſehr
unfreundlich reagiert Sie wollen eben mehr haben als wir
ihnen geben können Dieſe Haltung die bisher die ruſſiſche
Auslandspolitik beſtimmt hat wird auch unter Herrn Sa
ſonoff nicht geändert werden Das einzige was wir er
warten iſt eine größere Höflichkeit des Tones und
der Form Jn der Sache bleibt alles beim alten

Die russische Presse
Petersburg 2 Nov Die ruſſiſche Preſſe kommentiert die

Potsdamer Entrevue recht eifrig aber kühl und ableh
nend Die Oppoſitionspreſſe die prinzipiell für die
Freundſchaft mit England iſt findet für Deutſchland
harte Worte und ſpricht von einem Kanoſſadank
Sie betrachtet eine Annäherung an Deutſchland als wertlos
da die Machtſtellung eine prekäre ſei Einzelne Blätter
dieſer Gruppe äußern ſich dahin mit der deutſchen Regie
rung wenn auch nicht Freundſchaft ſo doch gute Nach

Feuilleton

Die Schlacht bei Torgau
Zum 150 Gedenktag 3 November 1760

Von Karl Bleibtreu
Nachdruck verboten

n e Trotz des Liegnitzer Sieges gelang es König Friedrich
nicht ſich ſeines Hauptfeindes Daun zu entledigen und Sachſen

ſichern Um dies herbeizuführen und ſich ruhige Winter
er zu erwerben bedurfte es eines entſcheidenden Schlages

n er denn auf Torgau los wo Daun an die Feſtung
Und d gen ihn Kehrt machte mit der Weſtflanke bei Süptthz
dort üdh ſflügel bei Zinna Das Korps Laschy ſtellte ſich
grah üdöſtlich bei Loswig und hinter dem Torgauer Nöhr
honer Sufe Die linke Flanke deckren die Kroaten und Dra

ſeits derr Eingang der Dommitſcher Waldheide die rechte jen
önt es Striebach berittene Grenadiers und Karabiniers Der
ad rückte in 4 Kolonnen an riß aber die Jnfanterietreffen

don in der Mitte ab indem er 21 Bataiſtone 55 Schwa
Mart unter Zieten rechts halten ließ daß das 2 Bataillon
ß eher Karl und 1 Forcade bei der 2 Kolonne Hülſen
warſchie die zwei andern Schweſternbata llone mit Zieten ab
o ba derte er ſollte Daun in Flanken und Rücken u

d öni 73 S en idewältiet rates 1 Bataillone 73 Schwadronen ihn fronta

den Wilg merſch ſeit 7 Uhr früh vollzog ſich glatt Zwiſchen
der Er ndmühlen von Markrehna blinkten zuerſt die Blechmützen
vorau atierbrigaden Syburg und Stu terheim als Vorhut
Heide ten die roten Zietenhuſaren durch die Dommitſcher
Sorderko obald die Brigaden Queis Ramin und Gablenz der
ſchen Hnne aus dem Walde ſich links von der Amtsziegel

die Grenadiere angeſichts desTegauer itelten marſchierten
Plehnt e weinbergs auf die Linke an den Weinskehach

raun a Siter links führte General Hülſen die Brigaden
Weiden den Butzke nebſt den braunen Huſaren durch die

Fener Heide in die Elswiger Ebene Die 3 Kolonnefaſt ua ber Reiterei unter Herzog v Holſtein quälte ſich länger
Vogeſſan Schönewald zu durchqueren vom Jagdhaus auf Dorf
nebſt de g zuſtrebend Als 4 Kolonne folgten 25 Schwadronen

m ganzen Troß und Artilleriepark 8 Bataillone blieben

Deutsches Reich

Die Reform unſerer Kriminalpolizei
Von unſerm Berliner Mitarbeiter
Die Reform unſerer Kriminalpolizei durch Errichtung

einer Reichszentrale erſtrebt der Abgeordnete Dr Müller
Meiningen der ſich darüber in der Deutſchen Juriſten
Zeitung wie folgt äußert

Es unterliegt keinem Zweifel daß die Polizei im
Kampfe mit dem Verbrechertum insbeſondere internatio
naler Provenienz in Deutſchland heute nicht mehr ge
nügend gerüſtet daſteht Der Mangel zweckmäßiger Ein
richtungen iſt die Haupturſache daß ſich immer mehr ein
internationales Gaunertum bei uns ausbreiten kann wäh
rend auf der anderen Seite ſo viel und ſo oft mit Recht von
einer Uebergewalt der Polizei geſprochen wird
mit Quisquilien mit Einmiſchung in alle möglichen Klein
lichkeiten des täglichen Lebens hat ſich die Polizei vielfach
eine nicht zu leugnende Unpopularität zugezogen Sie ſtieg
da oft bei großen Verbrechen die Polizei verſagte Ein Teil
der Preſſe iſt daher mit dem Vorwurf nicht geizig daß die
Polizei häufig da verſage wofür ſie in erſter Linie da ſei
während immer mehr der Vorwurf daß die Polizei des
täglichen Lebens ſich anſtelle als ſei das Publikum ihret
aber nicht ſie des Bürgers wegen geſchaffen Nahrung
indet

Das Verſagen der Polizei in großen Kriminalfällen iſt
nur zum Teil der Unfähigkeit der Polizei auf das Schuld
konto zu ſetzen Es liegt großenteils an den Mängeln der
Organiſation unſerer Kriminalpolizei
ein einheitliches deutſches Reichs Krimi
nalpolizeigeſetz d h die reichsgeſetzliche
Einrichtung einer Zentrale der deutſchen Krimi
nalbehörden ähnlich der franzöſiſchen oder ſchweizeri
ſchen Auf dem Gebiete der Kriminaliſtik zeigt ſich noch die
ganze deutſche Kleinſtaaterei die Mängel an Einheitlichkeit
traten auch in der letzten Zeit wiederholt in den Vorder
grund z B bei dem Falle des Raubmörders Hackradt in
Bornim Pur einem Zufalle war es zu danken daß er in
der Rähe von München von einem Gendarmen bei Begehung

dem Gendarmen über den in Bornim fünf Tage vorher be
gangenen Raubmord noch keine Kenntnis zugegangen

Müller ſchildert eingehend die franzöſiſchen Ver
hältniſſe und ſtellt erneut die Schaffung einer Reichs

kriminalpolizei mit dem Sitze der Zentrale in Berlin unter
unmittelbarer Aufſicht eines Reichs Generalſtaatsanwalts
zur Debatte Dieſe Reichszentrale muß ermächtigt ſein zu
unmittelbarem Verkehr mit den im Auslande bereits be
ſtehenden Zentralſtellen Die Aufgabe dieſer Stelle wird
ſelbſtverſtändlich erleichtert wenn das längſt geforderte
Reichs Fremdengeſetz die Auslieferung Ausweiſung uſw
einheitlich geregelt Erſt wenn eine ſolche Reichskriminal
polizei auf reichsgeſetzlicher Baſis geſchaffen iſt iſt es mög

zur Rückendeckung und zum Schutz der Feldbäckerei zurück
44 000 Preußen mit 244 Geſchützen ſollten 65 000 Oeſterreicher
mit 242 Geſchützen aus furchtbarer halbmondförmiger Stellung
werfen Letztere ſchlugen mit 2 Fronten gegen Friedrich nach
Nordweſten gegen Zieten nach Süden deſſen Umfaſſung ſchon
die Rückzugsbaſis der Elbeſchiffsbrücken bedrohte

Ueber die weißen Lignedragoner ſeit Kolin berühmt die
ſich in der ſandigen Kiefernheide zur Auskundung herumtrieben
brach ebenſo jählings wie bei Leuthen über die ſächſiſche Reiter
brigade vor der Front das nämliche Unwetter herein die roten
Märker Huſaren umzingelten dieſe Belgier und wes den
Säbeln entrann wurde nebſt General St Jgnon und 20 Offi
zieren gefangen an den vorrückenden Marſchſäulen entlang ge
führt Dies günſtige Vorzeichen ermutigte die 10 Grenadier
bataillone die nach 51 Uhr vom Waldweiler Elswig her ſich
vorbewegten Vor ihnen fiel der mit Wein bebaute Hang der
Süptitzer Höhen nach Südweſt ſteil ab während im Norden
vor Neiden ſanftere Hügellinien lagen die ſich zwiſchen Süptitz
und Zinna fortſezten Als die Preußen aus dem breiten
Dommitſchwald hervortraten ſahen ſie vor ſich den ſumpfigen
Striebach quer durch die Fläche von Neiden von wo die roten
und braunen Huſaren alsbald die böhmiſchen Bathyani Dra
goner und drei bärenmützige Grenadierbataillone Oberſt Fer
raris auf Zinna vertrieben Gleichzeitig wichen die Krogten
brigaden Ried und Normann auf Großwig und an der Eilen
burger Straße erlebten die braunen und blauen Krogten und
Slavonier in ihren Rotmänteln ein böſes Stündchen als
Zietens Vorhut unter dem berühmten Freiſchärler Oberſt Kleiſt
ſie anrannte Die grünen Huſaren und das hellblaue Frei
bataillon Salemnon warfen den General Brentano auf Lascys
Reiterei zurück die ſcheu bis hinter den Röhrgraben auswich
Zieten ſetzte nun die Umfaſſung fort indem er ſeine Rechte bis
Coſtenholz und Torgauer Teich vorſchob und längs Lascys
Front nun auch ſchon nordweſtlich bis zur Süptitzer Höhenkette
den Rücken Dauns umging So näherte er ſich zwar wieder
dem König doch die trübe dicke Novemberluft dämpfte den
Kanonenſchall ſo daß man nicht einmal nach dem Gehör genau
urteilen konnte in welcher Richtung beide vreußiſchen Heerteile
avancierten Schon ſchloß der König aus dem heftigen Feuer
des Oberſt Kleiſt welchem Zieten Zwölfpfünder beigab Zieten
greife ernſtlich an und ſtieß ſofort vor um beide Angriffe zu
oerknüpfen Dieſer Jrrtum verſchlimmerte ſich noch dadurch
daß der durchweichte Boden nach der Elbe zu ein raſches Um
faſſen der Zinnaſtellung von Nordoſt verbot und deshalb nun
der Geſamtſtoß Friedrichs ſich mehr nach Nordweſt a den
Süptitzer Kamm richtete der ſich aber am höchſten erhob und

am ſchwerſten anzugreifen war Die beiden Schafteiche und der
im Süden enltlong fließende Zſcheitſchengraben mit ſtrauchbe
wachſenen Rändern hinderten hier den Vormarſch Auch folgte

Waldgrund Nichtsdeſtoweniger überſtürzte Friedrich mit ner
vöſer Ungeduld den Angriff ſeiner Grenadiere die über Strie
mühbach und das verhauene Neidener Holz gegen Dauns Mitte
anliefen Eine wahre Hölle entlud ſich wider ſie unter des
Königs perſönlicher Anfeuerung erklommen ſie aber das berg
anſteigende Erdreich und drangen in den Feind Doch nach
einſtündigem Kampf glitten ſie vernichtet zum Wald zurück
der bald keine Deckung mehr bot da die ſchreckliche Daunſche
Kanonade die Eichen dort niederſchlug und umherfliegende Aeſte
und Holzſplitter zu ſpitzen Mordgeſchoſſen umſchuf Um 3 Uhr
ſal Friedrich die Blüte ſeiner Elitetruppen hingerafft beide
Generale ſchwer verwundet drei Bataillonsführer gefallen dar
unter Flügeladjutant Graf Anhalt ein Liebling des Mon
archen Ein kurzer heftiger Schneeſturm verfinſterte die Land
ſchaft Jnzwiſchen entwickelten ſich aber die Berliner Regi
menter Kalkſtein Wedel und Hälfte Forcade am Waldrand
wo die ſchwere Artillerie nun auffuhr Als dann auch drei
pommerſche Regimenter und das märkiſche Regiment Schwerin
ſich weiter rechts zogen wurden die nachſetzenden Verfolger um
faßt und in voller Auflöſung in ihre Batterieeinſchnitte öſtlich
von Süptitz hineingefagt Die Küſtriner Kalkſtein waren
zuerſt droben die Manteuffel Pommern erbeuteten vier Ge
ſchütze Daun führte freilich perſönlich ſeine Reſervegrenadiere
und fünf ſchwere Reiterregimenter herbei und die Preußen
mußten nochmals zum Walde weichen weil ihre Kavallerie
kolonne immer noch nicht zur Hand war um ihre Linke zu
decken Doch verteidigte ſich das Fußvolk herzhaft ſo lange bis
endlich Küraſſierbrigade Spaen in vollem Trabe über den
Striebach ging und die bedrängte Brigade Gablenz erlöſte
Fünf friſche Hrenadierbataillone zweiten Treffens der Brigade
Linden nahmen bereit die Geworfenen auf die ſich hartnäckig
am Abhang hielten und Hülſen ſetzte jetzt das dritte Treffen
um 4 Uhr ein Die bürgerlichen Brigadechefs Butzke und
Braun ſtürmten mit den Potsdamer Füſilieren den Magde
burger Musketierregimentern Bornſtedt und Braunſchweig
nebſt den Stettinern Bevern vor an ihrer Spitze II Mark
graf Karl Dies Brandenburger Heldenregiment großartig
bei Leuthen Hochkirch Kunersdorf benahm ſich wieder hervor
ragend Die Oeſterreicher flüchteten die Höhen hinauf ihre
Vorderverhaue und Schanzen wurden erneut genommen
faßten ſic ſich und löſten ihre Geſchlagenen ſtets mit friſchen
Haufen ab immer neue Geſchwader brachen ein und machten

Es fehlt uns

eines Fahrraddiebſtahls feſtgenommen wurde Amtlich war

die ſchwere Artillerie dem Fußvolk noch nicht durch den feuchten
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lich mobile Kriwinalyetigeivei wen ekthjetlich zu errichten
und ſie mit allen polizeitechniſcen modecr ten HilfsmittelnAenatten um gegen Lo internzrionaleVerbrechertum ein

ruht Abwehrnetz über gony Deutſchland und über
dasſelbe hinaus auszudehnen

Kalipolitik
Zu dem im Mat d J fertiggeſtellten Kaligeſetz ſoll

jetzt kaum ein halbes Jahr danach bereits eine Novelle
in Vorbereitung ſein die den fortgeſetzten Neugründungen
von Kaliwerken einen Riegel vorzuſchieben beſtimmt iſt
Das iſt das Neueſte auf dem Gebiete unſerer herrlichen

wirtſchaftlichen Geſetzgebung Zentrum und Regierung haben
glücklich wieder einmal vollſtändig Fiasko gemacht Sie kön
nen ſich nicht damit herausreden daß dieſes Fiasko un er
wartet komme es iſt ihnen an dieſer Stelle und ander
wärts ſchon während der erſten Stadien der Geſetzesberatung
und dann immer wieder mig aller Beſtimmtheit voraus
geſagt worden Die Kriſis im Kalibergbau konnte eben
mit einem ſolchen Geſetz unmöglich beigelegt werden Sie war
dadurch entſtanden daß das Kaliſyndikat unter freundlicher
Aſſiſtenz des preußiſchen Fiskus die Preiſe zum Schaden ſpeziell
der konſumierenden Landwirtſchaft auf einer unnatüv
lichen Höhe gehalten hatte die dadurch erreichte hohe
Rente gab den Anſtoß zu immer ſchnellerer en des
Kalibergbaus bis ſchließlich die Zahl und die Leiſtungsfähig
keit der Kaliwerke den Bedarf weit überſtieg die Syndikats
Beteiligungen müßten weil immer mehr Werke ſich in den
Abſatz teilen wollten immer knapper werden ſo daß endlich
die großen ſtarken Werke nicht mehr mittun wollten das
ganze verfehlte Syſtem ſtand vor W ZuſammenbruchLte man es zuſammenbrechen laſſen ſo wäre das der Beginn

der Geſundung für die Kaliinduſtrie geweſen
Die Preiſe wären zum Segen der Verbraucher unter

der r des freien Wettbewerbs auf ein vernünftiges
Niveau herabgegangen und wie die künſtliche Rente
wären damit auch die künſtlichen ſpekulativ getri benen Kurſe
geſunken die beiden Hauptbeweggründe für die fortgeſetzte Er
richtung neuer Kaliwerke nämlich die Hoffnung auf hohe
Rente und die Hoffnung auf hohe Gründergewinne hätten nicht
mehr beſtanden Auf dieſer Baſis aber auch wirklich erſt auf
dieſer hätte dann die regulierende Tätigkeit des Reiches ein
greifen können Statt deſſen hat man um die gefährdeten Jn

tereſſen des Kalikapitals zu ſchützen die notwendige reinigende
Kriſis durch das Geſetz künſtlich vechindert Und die Folgen
haben ſich ſehr ſchnell gezeigt Das Geſetz hat die Preiſe nur
ganz unzureichend ermäßigt dieſer Anreiz zu Neugründungen
iſt alſo geblieben Und das Geſetz hat durch die Kontingen
tierung noch einen neuen Anreiz hinzugefügt jedes neue Werk
hat jetzt die Garantie ſeinen Anteil am Abſatz zu bekommen
um den es früher mit den alten Werken mühſam kämpfen
mußte So hat das Geſetz das die ungeſunde Vermehrung der
Kaliwerke eindämmen wollte in Wirklichkeit geradezu wie eine
Prämie auf die Fortſetzung dieſer Neugründungen gewirkt
das Uebel das man zu beſeitigen vorhatte iſt nur noch ſchlim
mer geworden Und wenn jetzt wirklich eine Novelle gemacht
wird die ſich gegen die Reugründungen richtet ſo wird der
innere Fehler des Geſetzes nur noch ſchärfer hervortreten Bis
jetzt hat das Geſetz den Beſitzern von beſtehenden Werken und
den Anwärtern auf neue Werke eine Monopolrente verſchafft
wendet man ſich jetzt gegen die zweite Kategorie ſo wird die
monopoliſtiſche Begünſtigung der jetzt im Beſitze befindlichen
Werke nur noch kraſſer ins Licht gerückt Es gibt eben nur
ein Mittel das ſowohl der Gerechtigkeit wie dem wirklichen
Intereſſe der Kaliinduſtrie entſpricht das iſt die freiwillige
oder zwangsweiſe rn der Kalipreiſe die von ſelbſt
den ſpekulativen KapitalJnveſtitionen ſehr viel von ihrem
Reize nähme Aber die Väter des Kaligeſetzes werden ſich zu
dieſem Mittel wohl erſt entſchließen wenn die Mißerfolge
ihrer dilettantiſchen Arbeit noch viel ſchlimmer offenbar ge
worden ſein werden

Städtiſche Wohnungsämter
ſind noch nicht in allzu vielen größeren deutſchen Städten
eingeführt Die jüngſt erfolgte Schaffung eines ſolchen in

viele Gefangene darunter Generalleutnant Bülow Jetzt aber
ſtürzte ſich Oberſt Dalwigk mit den Ratiborer Eiſenreitern ge
waltig auf die Weißröcke ſie färbten den Palaſch ziegelrot wie
ihre Kragen die nachhauenden blauweißen Pommernküraſſiere
von Markgraf Friedrich räumten auf Jhnen folgten die elb
ſächſiſchen Leibküraſſiere und ſchleſiſchen Schwarzkragen von
Schmettau Doch alle überholten zuletzt die weltberühmten
kornblumenblauen Paſewalker die Bapreuthſchen Dragoner
die Siegesreiter von Hohenfriedberg und Leuthen Ein Ba
taillon nach dem andern ritten ſie nieder ein Geſchwader nach
dem andern um Die ungariſchen Buccow und Radicati
Köüraſſiere ſuchten das Weite Die Ratiborer zerhieben zwei
Batailſone nahmen ſechs Geſchütze die Leibküraſſiere fünf und
riſſen ſieben erbeutete Fahnen an ſich Auch die Zietenhuſaren
hieben erfolgreich ein Vor den Paſewalkern ſtreckten die
Mährer Niederländer und Böhmen vier erprobter kaiſerlicher
IJnfanterieregimenter darunter Leibregiment Kaiſer Franz die
Eewehre Allerdings konnten die in Unordnung geratenen
Sieger nicht ſtandhalten als General Ajazaſſas mit den Kara
biniers und den ungariſchen Sarbelloni Odonnel Portugal
küraſſieren ihnen in die Weiche fiel Der Zſcheitſchengraben
treante eine Zeitlang beide Parteien die fich mit Viſtolen
und Karabinern beſchoſſen Daun obſchon empfindlich am
Vein verletzt holte drei andere friſche Reiterharſte von Zinna
her Während Ajazaſſas und die wieder geſammelten Buccow
kürgſſiere in der Front drängten attackierten die böhmiſchen
Bathyani und ungariſchen Darmſtadtdragoner in der Flanke
Doch nach vorübergehendem Erfolg ſchnitten die Kaiſerlichen
nicht gut ab als die Nacht ſich ſenkte Holſteins geſamte Rei
terei durch weiße und ſchwarze Huſaren Oberſt Möhrings und
General Meineckes Dragoner verſtärkt behauptete die Walſtatt
am Abhang Die ſchleſiſchen Stochowdragoner zeigten wie
immer ihre zitronengelben Kragen in durchbrochenen Feindes
reihen und eroberten eine Standarte Die Königsberger Weiß
kragen und Tilſiter Drogoner taten ſich heut weniger hervor
Zuletzt zogen ſich beide Parteien voneinander zurück nur ein
zelne Scharmützel wogten in der Dunkelheit wobei der mit dem
Pferd geſtürzte Generalleutnant Graf Finkenſtein ſich in Ge
fangenſchaft verirrte Die ſchweren preußiſchen Brigaden
Schlaberndorf und Aſchersleben hatten ganz geringe Verluſte
auch die Bapreuther die kaiſerliche Reiterei litt ungleich mehr
Desgleichen ihr Fußvolk ſo lange es im Freien kämpfte durch
kaltblütige Salven Kartätſchlegen und ſchwere Rollkugeln der
Brummer Die Generale Herberſtein und Walter fielen

Andrerſeite mußten die Preußen zuletzt doch den Höhenzug ver
laſſen Die Pommern Regiment Manteuffel verloren faſt
drei Viertel ihres Beſtandes das Regiment Queis und Alt

c

W

Charlottenbur lebhafte Erdrterungen für undwider im Gefolge ge a See iſt es von beſonderem
Wert die Praxis nach den Erfolgen der wenigen beſtehen
den Wohnungsämter zu befragen Jn Breslau hat das
ſtädtiſche Wohnungsamt in ſeinem Bericht über das Jahr
1909 feſtgeſtellt de das anfängliche Mißtrauen mehr und
mehr geſchwunden iſt Sowohl Vermieter wie Mieter aber
auch zahlreiche reine nde die ſonſt irgendwie mit

nungsfragen zu tun haben haben ſich in ſteigendem
Maße an das Wohnungsamt gewandt auch planmäßig mit
gearbeitet um hervortretende Schäden in den Wohnungen
abzuſtellen Beſondere Vorteile hat die Armen
direktion und das königliche Polizeipräſidium von der
Einrichtung gehabt Jm Jahre 1909 hat der Wohnungsaus
ſchuß 3475 Wohnungen geprüft davon in 292 Fällen auf be
ſonderen Antrag ſonſt einfach von Amts wegen Die Arbeit
iſt dem ſtädtiſchen Wohnungsamt in Breslau derartig unter
den Händen gewachſen daß es in ſeinem Jahresbericht leb
haft die Anſtellung weiterer Beamken fordert um
allen Anſprüchen weiter nachkommen zu können

Hof und Perſonalnachrichten
Das Reiſeprogramm des Kronprinzen

wird nunmehr wie folgt bekanntgegeben Der Kronprinz und die
Kronprinzeſſin werden ſich am 3 d M in Genug an Bord des
Dampfers Prinz Ludwig begeben Port Said wird am 8
pafſiert Colombo am 20 erreicht Jn Ceylon gedenken die
hohen Reiſenden unter dem Jnkognito Graf und Gräfin von
Ravensberg drei Wochen zu verbringen Von dort tritt die Kron
pringeſfin die Heimreiſe an während der Kronprinz an Bord
S M Kreuzers Gneiſenau am 11 die Fahrt nach
Bombay fortſetzen wird Jn Jndien wird der Kronprinz
während eines Aufenthalts von zwei Monaten alle ſehenswürdigen
Stätten kennen lernen Von Kalkutta wird Mitte Februar
die Fahrt nach Singapore fortgeſetzt Von dort begibt ſich der
Kronprinz nach drei Tagen weiter nach Bangkok Für den Beſuch
in Siam ſind ſünf bis ſechs Tage vorgeſehen Von Bangkok geht
die Reiſe in den erſten Tagen des März weiter nach Nieder
ländiſch Jndien Batavia wird vorausſichtlich am 7 März
erreicht Die Abfahrt nach Hongkong ſoll Mitte März er
folgen Für Hongkongk find unter Einſchluß eines Ausflugs nach
Kanton fünf Tage angeſetzt Es folgt ein dreitägiger Aufenthalt
in Schanghai und ein fünftägiger Beſuch von Kiautſchou Jn
Peking wird der Kronprinz gegen den 10 April eintreffen und
zehn Tage verweilen Für den Aufenthalt in Japan ſind etwa
roem 25 April an 14 Tage in Ausſicht genommen Die Rück
reiſe erfolgt über Sibirien um die Mitte des Mai

Wie nicht anders zu erwarten war iſt das Schiff für die
Weiterfahrt bis Colombo voll beſetzt vbwohl in Algier und in
Genua 150 Paſſagiere ausgeſchifft wurden Amerikaniſche
Millionäre boten um die Prinzenfahrt mitmachen zu können
vergeblich 20 000 Mark für die Kabine

Ausland

Briands Diktatorwort
Man ſchreibt der Voſſ Ztg Um den Entrüſtungsſturm

d Briands unbedachter Ausſpruch vom Sonnabend abend
auf der Linken der franzöſiſchen Kammer entfeſſelte ganz zu
verſtehen muß man wiſſen daß Briands Erklärung er hätte
im Notfall die Geſetze dem Recht zuliebe verletzt bedenklich an
ein in Frankreich noch unvergeſſenes Wort Napoleons III er
innert Das war im Dezember 1851 Der Präſident der 2 Re
publik Louis Napole n Vonaparte hatte am 2 Dezember die
Aſſemblée législative aufgelöſt und ſeine berühmten Prokla

mationen an das franzöſiſche Volk und das Heer gerichtet Als
ihm dann am 31 Dezember 1851 die Commiſſion conſulta
tive das Ergebnis des Plebiszits der Volksabſtimmung
über die Verfaſſungeänderung überbrachte erwiderte Napo
leon auf eine Anſprache des ſtellrertretenden Vorſitzenden der
Kommiſſion Baroche Frankreich hat auf meine freimütige
Berufung geantwortet Es hat es verſtanden daß ich aus dem

Stutterheim faſt alle Offiziere Die Generale Markgraf Karl
und Gablenz lagen verwundet dem alten Hülſen brach Pferd
nach Pferd unterm Leib zuſammen Adjutanten und Pagen des
Königs bluteten faſt alle drei Roſſe wurden ihm erſchoſſen
und als er eben ein viertes beſtieg kontuſtonierte ihn eine Kar
tätſche vom ſchweren Pelzfutter ſeines Samtrockes abprallend
Um M Uhr befahl er der Holſtein attachierten Fußbrigade
Röbel Pommern Moritz und Oſtpreußen Dohno am Neidener
Waldeck die Flanke zu decken die einzige noch intakte Truppe
Da auch beim Feind völlige Auflöſung herrſchte und außer den
17 000 Mann Lascys Zieten gegenüber jede Kraft verbraucht
war rechnete Friedrich auf Abzug Dauns Dieſer fertigte jedoch
Siegeskuriere nach Wien aus und ließ ſich erſt um 287 Uhr
zum Verbandplatz ſchaffen den Wundſchmerz überwindend
Eine eiſige Regennocht brach herein und bei zahlreichen Brwaks
fanden ſich zahlloſe Verprengte von Freund und Feind brüder
lich zuſammen und vereinbarten Waffenruhe und morgen Kapi
tulation vor dem Sieger wer immer es ſei

Nachdem ſein Herr ſchon zwei Stunden im Feuer ſtand
raffte Zicten ſich auf mit ſeiner Linken das Dorf Süptitz an
zugreffen während ſeine Rechte und beſonders Oberſt Kleiſt
mit 16 Schwadronen Freihuſaren Lascys ſchräge Front durch
Demonſtrationen beläſtigte Brigade Tettenborn nahm zwar
Süptitz ſofort weg konnte aber im verſchanzten Sumpfgelände
gegen die Nückſeite der ſteil anſteigenden Weinberge wo jen
ſeits des Kömas Schlacht tobte nicht vorwärts dringen Nur
ein Damm zwiſchen den Schafteichen gewährte hier Zuoang
Dieſen verriei ein Schäfer Hauſe dem Gardeoberſten Möllen
dorf Der vom König zu Zieten entſandte Flügeladjutant
Pirch der ſich verwundet auf dieſen geheimen Weg verirrte
beſtätigte die Angabe Durch ihn erfuhr Zieten auch die da
mols noch ſchlimm ausſehende Lage des Königs Während die
Möärkiſche Brigade Zeuner rechts von Breslauern Weſtfalen
und Magdeburgern Tettenborns heftig vordrang wo die Steier
märker des Regiments Arenberg hochgelegene Kirchgärten und
Kärntner Mähren und Niederöſterreicher von vier anderen
Regimentern die obere Kuppe bielten fiel die Gardebrigade
Saldern den ſchmalen Damm raſch überſchreitend unverſehens
in die Flanke Höhenrücken und Schanzen oberhalb der Teiche
verließen die Oeſterreicher vorher weil ſich in Abwehr der
Frontolſtürme Friedrichs alles mehr nach der Mitte zuſammen
zog Salderns Stoß erwies ſich daher um ſo wirkſamer Aber
Lascy führte von Zinna her hinter Dauns Front m Lauffchritt
ſein Fußvolk herbei und ſeine Zwölfpfünder brüllten während
ten anfangs nur leichtes Geſchütz über das böſe Gelände

boften konnte Was noch von Karabiniers und reitenden
Frenadieren kampffähig deckte zuſammen mit Savoyendrago

4 4 eBereich der Geletzlichkeit nur herausgetreten war inBereich des Rechts wieder eingutrete t Dieſe Worte rn den

in allen freiheitlich geſinnten Republikanern Frankreichs t
größte Entrüſtung Sie ſind den franzöſiſchen Republikan n
als heuchleriſche Beſchönigung des Staatsſtreichs durch den d
junge Freiſtaat von 1848 vernichtet wurde unvergeßlich a
blieben Und Briand wird es trotz ſeines Sieges vom So
tag vermutlich noch zu bereuen haben daß er ſich zu ſein
Unheil dazu hinreißen ließ das Diktatorwort Napoleons on
1851 in etwas anderer Form zu wiederholen Bei dieſer Fe
legenheit ſei daran erinnert daß auch Briands Vorgän t
Georges Clemenceau ſein Miniſterium einmal durch einen J
bedachten Ausſpruch in dem er gleichfalls ein bekanntes r
ſchichtliches Wort anführte ernſtlich gefährdet hat Jn r
Kammerſitzung vom 29 Januar 1907 erklärte Clemencen
während einer Suge der Kirchenpolitik der franzöſiſchen
Regierung der ſozialiſtiſche Abgeordnete Allard habe ganz recht

habt zu ſagen daß die Maßregeln der Regierun Zu
ammenhangleoſigkeit incohérence verraten Aber o fuhr
Elemenceau fort er ſei in dieſe Juſammenhangloſigkeit g
freiwillig bineingetappt ſondern hineingeſtoßen worden U
er ſchloß mit dem berühmten Wort das Mac Mahon im Sep
tember 1855 auf dem Malakow ſprach Jch bin darin ung
bleibe darin Jy ſuis y reſte Jm amklichen Bericht ſteht
inter dieſem Wort Langanhaltende Heiterkeit Dieſe

iterkeit wurde aber nicht geteilt von dem damaligen Kultus
miniſter Ariſtide Briand der ſich durch den Miniſterpräſidenten
verraten glaubte und ſofert blaß vor Erregung den Sitzungs
ſaal verließ um ſeine Rücktrittserklärung niederzuſchreiben
Briands Rücktritt hätte in dieſem Augenblick das Ende de
Miniſteriums Clemenceau bedeutet Clemenceau beeilte ſic
denn auch von der Rednertribüne herab Abbitte zu leiſten un
Briand kehrte am Arm des Arbeitsminiſters Viviani zurüg
in den Sitzungsſaal wo ihn lauter Beifall der geſamten Linken
für den Aerger über die boshafte Bemerkung Clemenceaus
entſchädigte Briand hätte aus dieſem Vorfall ſchon die Lehre
ziehen können daß geſchichtliche Ausſprüche mit Vorſicht zu ge
brauchen ſind

Amgeſtaltung des franzöſiſchen Miniſterinms
S Die Gerüchte über eine Umbildung des franzöſiſchen

Kabinetts ſind nicht zum Schweigen zu bringen Jm Ge
genteil teilt jetzt eine offizielle Note mit daß bei dem geſter
morgen ſtattgehabten Miniſterrat die Frage über die Er
ſetzung des Landwirtſchaftsminiſters und der
eventuellen Umgeſtaltung des ganzen Kabinetts erörtert
wurde Gerüchtweiſe verlautet Briand ſei entſchloſſen dem
Präſidenten Fallières die De miſſion des geſamten
Kabinetts zu unterbreiten

Briand hatte geſtern mit dem Präſidenten der Republik
eine längere Konferenz über die Lage die infolge der letzten
Kammerabſtimmungen innerhalb des Kabinetts geſchaffen
worden ſei Sollte Briand die Demiſſion des Kabinetts
einreichen ſo werde Fallières Briand völlig freie Hand
laſſen ein neues Miniſterium zu bilden um die ſozialen
Reformen durchzuführen

Die türkiſche Anleihe
9 Man drahtet uns
S Konſtantinopel 2 Nov Jm hieſigen Tanin wird

heute folgendes Communiaus veröffentlicht Geheimrat
Helfferich der durch das deutſche Bankkonzern beauf
tragt iſt über die türkiſche Anleihe zu verhandeln hatte eine
längere Beſprechung mit dem Finanzminiſter Ta
nin ſchreibt weiter Wir können verſichern daß Deutſchland
keine politiſchen oder wirtſchaftlichen Be
dingungen bei dieſer Anleihe ſtellt die Operationen
werden rein finanziell behandelt Die Bedingungen
derſelben werden bald feſtgeſtellt werden

Demonſtrationsſtreißk gegen die Tenuerung
Der Kongreß der Gewerkſchaften der tchechiſch

ſlaviſchen Sozialdemokratie hat beſchloſſen ſich
mit den übrigen Gewerkſchaften ins Einvernehmen zu ſetzen
um einen eintägigen Generalſtreik vor der Er

n n
nern die Flanke wo ſich Zietens fünf Küraſſier und drei Dra
ganerregimenter in Bereitſchaft ſetzten Um 88 Uhr als
längſt des Königs Schlacht ſchwieg blieh das Gefecht noch in
der Schwebe die Weißröcke fochten mit verzweifelter Tapfer
keit Auch hier wirrten im Dunkel Freund und Feind durch
einander ſo daß General Migazzi und Oberſt Oroß öſter
reichiſcherſeits Küraſſiergeneral Schwerin und Oberſt Möllen
dorf preußiſcherſeits verirrt in Gefangenſchaft fielen Als auch
noch Brigade Grumbkow ihre Neißeſchen Füſiliere und das
Garniſensregiment Grabow über den Schafdamm nachführte
faßten die Preußen zwar am oberſten Höhenrand Fuß doch
behauptete Lascy das Plateau und Brigade Saldern litt
ſchwer ihr Gardegrenadierbataillon ward faſt aufgerieben
ebenſo die abgetrennten Märker Bataillone J Karl II For
cade ber ein neuer Feind erſchien plötzlich im Rücken Las
cys Major Leſtwitz und Oberſt Nymſchefsky hatten eine
Menge Grenadiere und Musketiere geſammelt das friſche Re
ſerveregiment Moritz ſchloß ſich an Hülſen auf einer Protze
mitfahrend führte ſo einen Gewalthaufen von vielleicht 5000
Gewehren unvermerkt im Dunkel die vorderen Höhen von
Norden her hinauf begleitet von Ratiborer Küraſſieren un
unter roſtloſem Hinaufſchleppen von Geſchütz Der unerwartete
Einbruch in eine verlaſſene Lücke der feindlichen Stellung ent
ſchied Dauns Stellvertreter ſchickte ſofort die Reſerveartilſerie
nach Torgau zurück eine Kugel zerbrach ihm den Arm Sein

Nachfolger Odonnel widerrief zwar den Rückzug und griff rit
Mut die verlerene Höhe an Hülſen ſchlug ihn aber in die
Flucht das feindliche Grenadierkerps wurde auch von den Rati
borern zerfprenot die friſchen Pammern nahmen Fahnen un
Geſchütze Zietens Reiterer auf der Groswiaböhe wies einen
Todesritt kaiſerlicher Geſchwader am ſcharfen Abfall des Zinna
hangs gründlich ab Hülſens Salven ſcheuchten ſie in Auflöſung
vom Schlachtfeld Die märkiſchen Küraſſiere der Brigade
Schwerin verfolgten die Brigade Bandener ritt mit den alten
Siegesreitern der Senydlitzküraſſiere und Gardedukorps alle
nieder als Lascy nach Zinna zurückſtürzte Das Berlin
Regiment Jtzenplitz durchbrach nach 8 Uhr den Feind nach
dem noch die Neißeſchen Füſiliere ſchwer rangen und die Bres
lauer Mugsketiere zuerſt die höchſte Vatteriekuppe erſtiegen Um
9 Uhr endete jeder Widerſtand um 2 Uhr nachts räumten r
Geſchlagenen Torgau und flohen hinter die Elbe Sie verloren
7300 Gefangene dabei 4 Generale und 9700 Tote und Per
wundete 42 höhere Offfziere 45 Kanonen 30 Feldzeichen
die Sieger aber euch 4000 Gefangene 9020 Tote und Verwur
dete leider auch viele Fahnen Um 3 Uhr früh erfuhr de
im Elswiger Pfarrhof ſorgenvoll wachende König den ſo teueerkauften Sieg und für Zieten weinend um den Hals
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aments zu veranſtalten als Kündgebung ſänung 2 und für Abſchaffung der Lebensmittel
jen die Vertreter der Organiſation der Eiſenbahner er
lle Ein Fiſenbahner ſeien bereit den Generalſtreik

ärte f6 en Widerſtand zu unterſtützen
xch P

Die griechiſch türkilchen Seziehungen
J Verhältnis Griechenlands zur Türkei hat durch die

des bisherigen griechiſchen Geſandten bei der
m paris zum Miniſter des Aeußern im
Venizelos eine bedeutende Beſſerung erfahren
che beſtätigte Gryparis ſelbſt in einer Unter

je er mit einem Berichterſtatter hatte und in der
ine des erklärte

ad meiner Audienz bei dem Sultan und dem Thron
wurde ich mit liebenswürdiger Aufmerkſamkeit behandelt

folger Linen Unterredungen mit dem Großweſir dem Miniſter
Aus m wärtigen Angelegenheiten und anderen Miniſtern und

agenden Perſönlichkeiten habe ich die Ueberzeugung ge
her n daß unſere Beziehungen mit der Türkei zur
en rn ng neigen Alle mit denen ich mich unterhalten

Be ſſſprachen daß die Ausweiſungen von Griechen aufhören

habe Nachlaſſen des Boykotts läßt mich hoffenſollen Das nungen gehalten werden
laß die Verſprechungen g

yerhaftung des früheren portugieſtſchen

t Miniſterpräſidenten
glättermeldungen zufolge iſt der frühere portugieſiſche

niniſterpräſident Teireiras de Suza unter der An
huldigung ver haftet worden daß er ſeine Amts
ewalt mißbraucht und dem königlichen

Hauſe ungefetzliche Vorſchüſſe gewährt hat

rnennu

Anruhen in Spanien
Jn der Nacht zum Mittwoch gingen auf den

zariſer Zeitungsredaktionen Gerüchte um daß blutige
Unruhen in Spanien ausgebrochen ſeien Es heißt
ſogar es handle ſich um eine Revolution Bis jetzt ſind
dieſe Gerüchte noch durch keinerlei Nachrichten von den dor
igen Gebieten beſtätigt worden Die Unruhen werden wahr
ſheinlich ihren Grund in Verhaftungen haben die in
Madrid wegen antimilitariſtiſcher Reden durch
die Polizei vorgenommen wurden Es handle ſich um die
Verhaftung des Vorſitzenden des Verbandes der ſozialiſti

ſchen Jugend Blasques ſowie auch des Profeſſors der
M madrider Univerſität Dr Ovezere Beide ſind beſchul

digt in Verſammlungen über einen neuen Marokkofeldzug
die Soldaten zur Disziplinloſigkeit aufgewiegelt zu
haben Dieſes Vergehen fällt unter die Gerichtsbarkeit der
Militärgerichte Die Partei der Linken verlangt die Ab

ſchaffung dieſer Spezialgerichtsbarkeit

London 2 Nov Nach einer Times Depeſche aus Lima
wurde geſtern abend in Cuzco ein revolutionäres
Komplott entdeckt Die Führer desſelben ſind bereits
verhaftet worden Nach der Abſicht der Konſpiratoren
ſollte die Revolution in allen Gebieten des Landes zur
ſelben Stunde ausbrechen Die Regierung traf um
faſſende Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Ordnung

Die Revolution in Urnguay
Nach einer Meldung der Times aus Montevideo

iſt die Revolution in Uruguayſtationär Man
glaubt daß die Kriſis demnächſt ihren Höhepunkt erreichen
wird denn die Revolutionäre in den Provinzen konzen
P krieren ſich Man hofft auch daß der Präſidentſchaftskan
didat Battle y Ordonez ſeine Kandidatur zurück

R uüeehen wird wodurch den Unruhen ein Ende bereitet würde
Wie von anderer Seite berichtet wird ſind zahl

reiche Nationaliſten verhaftet worden einige
von ihnen wurden jedoch bereits wieder in Freiheit geſetzt

I Aie Attentatsverſuche dauern fort Jnfolge der überaus
Hharfen Zenſur iſt es nicht möglich Einzelheiten über die

Lage zu erhalten
Eine weitere Depeſche der Times meldet daß die

Führer der revolutionären Partei den Vorſchlag der Regie
uung ſich zu zerſtreuen dann akzeptieren werden wenn

DattleyOrdonez ſeine Kandidatur als Präſident zurück
iehen wird Die Regierung hat die Zenſur noch dadurch
erſ härft daß jeder rer argentiniſcher Zei
ungenim Lande unterſagt iſt Wie es heißt ſind

m

Damentuch

allen Farben

Damentucrh
Srosses FVarben Sortiment Aeter

reine Wolle doppeitbreit in
Meteor

mtliche Provinzen mit A voAusnuhme von
Kandidatur Battle Ordonez feindlich geſinnt

Die Streikunruhen in Rewnyork
Aus Newyork verlautet Der Streik der Gepäckträger greift

immer weiter um ſich Alle Nachtwagen und Droſch
kenkutſcher haben um wert erſucht Der Verkehr iſt
faſt vollſtändig lahmgelegt Die Erbitterung
wächſt auf beiden Seiten Die Zuſammenſtöße werden
immer zahlreicher

Kleine Tagesnachrichten
Erfolgreiche Verhandlungen

Die Konferenzen der beiden Finanzminiſter in Wien mit
den Vertretern der Ungariſchen Bank haben ein günſtiges Reſultat
gehabt Bereits am nächſten Donnerstag werden die Fach
referenten ihre weiteren Dispoſitionen treffen
Verhaftungen in Madrid

Die Madrider Polizei verhaftete mehrere Perſonen welche
verſucht hatten Dokumente die ſich auf den Ferrerprozeß
bezogen zu vernichten

Das neue braſilianiſche Kabinett

Nach einer Meldung aus Rio hat der Präſident Hermes
da Fonſeca das Kabinett folgendermaßen gebildet Aeußeres
Baron do Rio Brancoe Jnneres Rivardia Correa Oeffentliche
Arbeiten Deputierter Seabra Ackerbau Pedro Toledo Finanzen
Francisco Salles Krieg Bantas Banetto Marine Marques Lego

x

Kunst und Wissenschaft

Fritz Reuters 100 Geburtstag
Eine Jahrhundertfeier von Fritz Reuters Geburtstag zweifel

los die größte in Deutſchland wird von Sonnabend den 5 Ro
vember bis Montag den 7 November in Eiſenach abgehalten
werden Am Sonnabend findet abends 8 Uhr vor dem illu
minierten Reuterhaus ein Konzert ſtatt Bei dem für Sonntag
den 6 November in der Erholung geplanten offiziellen Feſt
akt bei dem verſchiedene Anſprachen gehalten werden wird der
bekannte Reuterforſcher Profeſſor Gaedertz Berlin die Feſtrede
halten Ein literariſcher Abend am Sonntag bringt unter
anderem Rezitationen aus Reuters Werken durch den Rezitator
Sternberg aus Neubrandenburg während der Montag für
eine würdige Gedenkfeier an Reuters Grab auf dem
Friedhof in Eiſenach beſtimmt iſt Ein großer Feſtabend am
Montag im Fürſtenhof ſchließt die Reihe der Veranſtaltungen
Zu der Feier werden Vertreter faſt ſämtlicher deutſchen
Burſchenſchaften erſcheinen und offiziell an der Feier teil
nehmen

Neue Entdeckungen in Labrador
Der britiſche Jäger und Forſcher Hesketh Pritchard kehrte

nach der Durchwanderung der bisher ſogar von den Eskimos un
betretenen Gegenden Labradors nach Europa zurück Er entdeckte
die Mündung des Fraſerfluſſes und die Nunungoagkbai
ſowie ein wildreiches Hochplateau

Hochſchulnachrichten
Jn Königsberg habilitierte ſich Dr L Bieberbach bisher

Privatdozent für reine und angewandte Mathematik in Zürich
Jn Straßburg wurde die Kinderklinik die nach dem Ent
wurf von Prof Bonatz Stuttgart erbaut worden iſt eingeweiht

Chronik
Johann Sperls 70 Geburtstag Am 3 November begeht Jo

hann Sperl ſeinen 70 Geburtstag ein Meiſter der Landſchafts
kunſt der wie kein anderer die ſchlichten Schönheiten der ober
vayeriſchen Natur in ihrer innigen Farbentiefe im Bilde feſt
gehalten hat

Auguſte Rodins 70 Geburtstag Am 4 November feiert der
berühmte Pariſer Bildhauer Auguſte Rodin ſeinen 70 Ge
burtstag Der bekannte Künſtler Villette hat aus dieſem Mlaß
eine Zeichnung fertiggeſtellt unter die er die Worte ſetzte Ehrung
für Rodin den Schüler Gottes

Joſef Jsrasls Gemälde Bauernfamilie bei Tiſch das gegen
wärtig in der Jnternationalen Kunſtausſtellung in Venedig aus
geſtellt iſt iſt von dem bekannten Londoner Kunſthändler Cremetti
für 150 000 Mark erworben worden

Mark Twains Nachlaß Aus Newyork wird berichtet
Nachdem nun die Papiere des kürzlich verſtorbenen großen ameri
kaniſchen Humoriſten geordnet worden ſind läßt ſich ermeſſen wie
groß das Vermögen iſt das Mark Twain durch ſeine ſchriftſtelle
riſchen Arbeiten ſammeln konnte Seine geſamte Hinterlaſſenſchaft
wird nun auf 2 440 000 Mark bewertet Der größte Teil des Ver
mögens iſt in Aktien und Papieren angelegt darunter befinden

Extra Spezial Marke reine
Damentuc Wolle grosses Farben Sorti

ment 130 em breit Aeter
Prima reine Wolle bestes
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Extrapreiswertes Angebot in

Damen Iuchen

ſich auch 50 Antrilſcheine der Mark Twain Pubkliſhing Company
die Eigentümerin des Verlagsrechts für ſämtliche Werke des ver
ſtorbenen Dichters iſt Von Sachverſtändigen wird der Wert dieſer
Rechte auf rund 800 000 Mark geſchätzt Mark Twain begann
ſeine Laufbahn bekanntlich als zwölfjähriger Junge in einer Buch
druclerei in der er als Setzerlehrling fungierte Als Sechzig
jähriger erlitt er ſpäter das Mißgeſchick ſein ganzes beträchtliches
Vermögen das er im Verlaufe ſeiner Arbeit erworben hatte durch
den Zuſammenbruch der C L Webſter Company zu verlieren
Das Unglück entſtand dadurch daß Mark Twain bei der Ver
wertung ſeiner Schriften den Verlagsbuchhandel ausſchalten zu
können gedachte Das Landgut des Verſtorbenen iſt mit 280 000
Mark eingeſchätzt und die Bibliothek mit 8000 Mark Die ein
zige Erbin iſt Mark Twains Tochter die Gattin des
ruſſiſchen Pianiſten Oſſpi Gabrilowitſch

CLuftschiffahrt

Eterich Monoplane für das deutſche Heer
Aus Wien geht uns die Nachricht zu daß die deutſche

Heeresverwaltung bei dem Ingenieur Eterich zwanzig
Eterich Monoplane beſtellt hat

c

Sport Nachrichten
Die Trabrennen zu Weißenſee am Sonntag brachten dem

Rennklub bei dem milden Herbſtwetter ein volles Haus Alle
Plätze waren ſo ſtark beſetzt daß ſich z B auf dem erſten die
Totaliſatoranlagen als unzureichend erwieſen und in einigen
Rennen lange nicht alle Wettluſtigen rechtzeitig ihr Geld anlegen
konnten Nachſtehend die Reſultate

J Baron Rixdorfer Schurmann 1 Fauſt Wilt
ſhire 2 Evchen Fitzen 3 Tot 72 10 Pl 20 36 20 10
Ferner liefen Buſchläufer Burgknappe Monna Vanna
Dr Morgan Filius Biruta Pomeranze Danilo Nimrod
Amant Drolla Nedda Nachtlicht Erda J H 18 L
II Zeppelin Wiltſhire 1 Nelly Klausner O Lemzer 2
Piroel Helmus 3 Tot 32 10 Pl 17 34 17 10 Ferner
liefen Mine Hexenmeiſter Axbird Horizont Quillaja
Dante Caſſis Patriot I 1 L L III Aktor Sphinx
Schmidt 1 Catina A Mills 2 Narquois II Dieffen

bacher 3 Tot 14 10 Pl 11 15 10 Ferner liefen Jonny
Herda 5 L 3 L IV Kurpfalz Ch Mills 1

Otter Freundt 2 Fatinitza Tatzki 3 Tot 68 10 Pl 26
25 37 10 Ferner liefen Lady Electwood Lindenwirtin
Jimbo Wurzel Parmene Ferdinand Kadi La Bella
Azolla Lira Träumerin Kurfürſtin Jung Bullet d
H 4 Längen V Gardiſtin Ch Mills 1Jung Teddy Foſter 2 Mikado Wiltſhire 3 Tot 26 10
Pl 15 22 31 10 Ferner liefen Mermet Verliebtes
Mädchen Freudig Erſter Buchholzer Axlilli Maja Biber Seid
litz Flibuſtier Alle Waſſervogel 1 L VI Runkel Js
kraut 1 Fafner Großmann 2 Amri E Treuherz 3 Tot
53 10 Pl 20 24 58 10 Ferner liefen William Waſſer
ſpecht Kalif Scarbas Nutmont Pilot Hagel Rolf Maria
kirchnerin Fenchel Pfirſich Guſchi Precioſa Pikant 1 L
Kopf VII Flach s Schmidt 1 Lulu R W Mills 2
Nachtwandlerin A Mills 3 Tot 33 10 Pl 16 20 44 10
Ferner liefen Beſſie Highwood Nordwind Enzian Marmor
Goldregen Longino Stella Phelps Donna H Hals 3 L

x

Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Querfurt Es iſt die Frankfurter Zeitung
K W Wie kommt der Käufer dazu alle entſtehenden Schäden

auf ſich zu nehmen Bei der Wichtigkeit der Sache halten wir
es für richtiger wenn Sie ſich an einen Rechtsanwalt wenden

H O 1900 Nein aber Jnvalidenmarke
aaaaaanaaaaaaaaaaaaaanneaeeeeeeeeeeeeeeeeee

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

o I 7 DII atentanwalts Büro Sack ſſ
e Dr ing F Spielmann Brähl 2

Sprechtag für Halle Mittwoch vond Sonnabend IIſſi nachm 4 bis 7 Uhr Hotel Goldene Kugel Halle a S
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Direktor u Besitrer Panl Bläthgen

Gastspiel s Der Scheintotemit Ensemble
Moran and Wiser Nathal Menseh oder Atfe

Gastspiel Lilly Waſtor Schreiber

3 Sehatten Gastspiel Gottleb Roeck

Seiler Pianos
Alhert Hoffmann vie

Mozartsanl Weidenplan 20
Donnerstag den 3 November S Uhr

Vortrag von Dr Helene Stöcker
Die sozinlen Probleme unserer Zeit

19094Karten zu Ak I 50 und Mk I bei
Heinrich Hothan

Wintergarten
Jeden Dienstag u Donnerstag nachm von 6 Uhrfinden wieder die batehten

Kaffee Konzertedes Phülharmonischen Künstler Ensemhbles unter perſ
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Kallenberg ſtatt

Außerdem ieden Abend von 12 Uhr 18711
Künst er Konzerte

Peissnitz Restaurant
DF Donnunerstag den Z November abends 8s Uhr

Reunion 2der Peissnitz Knsino Gesellschaft
Loge zu den drei Oegen Paradeplatz

Mittwoceh 9 November abends 8 Uhr
Gedenkfeier des 100 Geburtstages

Fritz Reuters
veranstaltet vom Zweigverein Halle des Allgemeinen
Deutsehen Sprachvereins Rikbhaum vierstimmiger
Männerechor Gedenkrede Vorträge aus der Stromtied ungaus Hanne Nüte Lneder gesungen von dem plattdeutschen
Konzertsänger A N Harzen Müller aus Beriin

Konzerttflügel Blüthner aus der Niederlage von B DöllHin trittskarten zu 55 und 05 tür Mitglieder unvent
eltlich für deren An gehörige 05 und 80 im dere Hofmusikalienhandſung von H Hothan

Mittwooh 9 Nov 8 Uhr Kaisersäle t
Konzert von

Franz Von Wecsey
Am Klavier Prot Hermann Lafont

Progr Bach Sonate Erdur für Viol a Piano
Chaconne f Vrol allein Liszt La Campanella f Kiavier
Vleuxtemps Konzert dur Tschalkowsky Sérénade melan

oolique Jjuon Rondo Paganini Hexentansz 1
Konzertflügel Beohstein aus dem Magazin v Reinh Koch

Karten zu 10 10 55 05 in der eM NHofmusikalienhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38 T

bafe Freischütz
Heute Mittwoch u Donnerstag

Grosses Künstler Konzert
Operetten Ahend

Entree frei e Entree freirenC Bauers Brauerei Husschank
Rathnuusstr 3

Donnerstag den 3 November
grosses Sohlaohtetest eSee eeeeoeresees eeeegereeeee J

m Waldkater e
Donnerstag den 3 Nov

SchlachtetfestEs ladet ergebenst ein Franz Schurig Wwe
W Tüglich die belieobten Pfnankuchen

Gasthaus Stadt Bernburg
Franckestrasse 12

Donnerstag den 3 November

M Sohlachtefestwozu freundlichſt einladet W im So hröter
3000000988036060060060 6028

F Schumanns Restaurant

zun Kaiser FranzGr Steinstrasse 67 Fcke Schimmelstr
Donnerstag den 3 d Mts

e Schlachtefest
Um zahlreichen Besueh bittet

Franz Knaiser Geschätftsf

e

Bach

en S rah
Direktion E M Mauthner
Donnerstag Zum 17 Male
Der Himmel auf Erden

Operngläſer bei Trothe Poſtſtr 9/10

Stadt Theater

hernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richards

Donuerstag den Z Nov
53 Borſtenwng im Abonnement

ViertelUeber unsere Kraft

II Teil
Schauſpiel in 4 Aufzügen von

Björnſijerne Björnſon
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Holger Groß
induſtrieller Arb e

Elias Sang Dr P TyndallRahel Sang n Wilden
Credo J ZimmermannSpera M Schlomka

Kinder der Frau
Sommer der
Schweſter Holgerg

Bratt Hellm PfundFgge Pfarrer K Scholling
Mo G RudolphBlom K StahlbergSverd W SiegKetil W EichſtaedtAnker Georg ThiesFabrikanten
Baumeiſter Halden Dr O Liebſcher
Otto Herre W Eichſtaedt
Der blinde Anders K Kruthoffer
Eſe genannt Das

Plumeau M BrandowHans Braa Theo Raven
Hans Olſen C Hammes
Aſpelund Alfr Nicolai

H Bergholz
Alb Reber

Per Stua
Henrik Sem

Arbeiter in Holgers
Werken

Wirt
Hölle genFeitmans

Eine Frau
Eine rohe Männer

ſtimme
Eine Weiberſtimme
Ein braungekleid

Mann JungkEin Fabrikant Karl Tallard
brikbeſitzer Arbeiter
rbeiterinnen Diener

Ort der Handlung Eine Fabrik
ſtadt an der a Küſteund zwar ſpielt der 1 Akt im Arbeiterviertel der ſogen Hölle
einem ausgetrockneten Flußbette
der zweite in einem Hauſe Hol
gers in der Oberſtadt der dritte
in einem Saale der Holgerſchen
Burg der vierte im Parke der
Rahels Hoſpital umgibt Zeit

Die Gegenwart
Nach dem 2 und 3 Akt längere

Pauſen

Emil Lübben
E Januszinski

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den 4 November
54 Vorſt im Abonn 2 ViertelEinmaliges Gaſtſpiel des Kgl

Kammerſängers

Curt Sommer
von der Kgl Hofoper in Berlin
Die Meistersinger von

Nürnberg

Walther Stolzing C Sommer

Vor und nach dem Theater im
ehnhaus Brochovohl

Prachtvoller hellgrauer groß
körn Kaiſer Maloſſol Kaviar
vom Herbſtfang

feine Fiſchgerichte
delikate Jmbißplatten zu kleinen

Preiſen
ff engl Porter und Pale AleLoryilicher Mokka

Thentergläser größte luswahl
Curlschneider gr Ulrichſt 20

Flügel
Bläüthner

Gr Ulrichstr 3334

S Pianinos
Steinway Ibach
Irmler Foerster

B Pöll
Tel 635

Kauf Miete

J

Feurieh

Donnerstag 3 November
abends 7 Uhr

Gesollsehatts Abend

Koueiadi beste Orwenters

Soliſtin
frau Alice ven Boer Gruselli

Leitung Alfred Elsmann
Eintrittspreis pro Perſon

M 0,60 einſchl Programm u
Text der Geſänge

Für Aktionäre Abonnenten
und Jnhaber von Vorzugs

karten Programm obligatoriſch
Preis 20 Pf

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt
Jed Donners
tag u Montage J Sehlachtefest

Bernhard Borgise
Domplatz 10 Tel 1836114

Feinſte Rot Leber u Schwarten
wurſt a Pfd 1,10 Markt

Kachel Oetfen
Berliner u Meissner ete

c Böhme rn
Gegründet 1764

m Firiva Brſeſpauverts pier Posiv Rech
nungenete üet bill

L Koeseberg Hofgeismar Must fr

KiefernBrennholz
in ſtarken Scheiten auch klein gem

Die Ligarekf e es ver n ftegfen auchet 5
Im non ahsch

Cari Schumann Gr Steinſtr 30

üücvre ſern
w DLeipzig

Neues Theater Donnerstag
den 3 November Der Raſtel
binder

Altes Theater
den 3 November
König Dagobert

Leipziger Schauſpielhaus
Donnerstag den 3 November
Landtagswahl

Neues Operetten Theater
Donnerstag den 3 November
Reiche Mädchen

Magdeburg
Stadttheater Donnerstag

den 3 November Quo vadis 7

Halherstacit
Stadttheater Derden 3 November Der dunkle

Punkt

Erfurt
Stadttheater Donnerstag

den 3 November Konzert des
Erfurter Muſikvereins

Cobur e
Hoftheater Donnerstag den

3 November Ein Maskenball

u Donnerstag den3 November Geſchloſſen
Weimar

Hoftheater Donnerstag den
3 November Ein Volks
feind

Petroleum Glählichthrenner

Praktuas 75 M
C F Ritter

Leiprigerstrasse 90

Journallesezirkel
reichhaltig und billig

Eintritt jederzeit
Otto Hendels Bu bandlung

Gustav REhlers
Marktplatz 24

Donnerstag
Der gute

ſ

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Jubiläums Saiſon
Gastspiel des roSsSen

Oberbanrishen Bauerntheaters

unter Leitung und Mitwirkung ſeines volkstümlichenHrn Michnel Dengg aus Tegernyee Direktors

Hente Mittwoch d 2 Nov II Ludwig Klage
Die Medanille und I Kl aſſe
Komödie in 1 Aufzug Bauernſchwank in 1 Akt

FPomain fegt
hestimmt

in Halle a S Passendorfer Wiesen e
am Sonnabend den 5 Noenher Vonam Sonntag den 6 November 3 r
am Montag den 7 November 34

Vorverkauf bei Herren Steinbrecher Se

am Markt Rathaus und Geiſtſtr Ecke Scharrenſtr
Preiſe der Plätze

Vorverkauf an der KafſſeStartplatz 46 2,00 Ftartvlas 6 2,50J Plaß 1,90 L Platz 2II 50 II 60II für Gymnaſiaſten Schüler und Militär
ohne Charge A6 0O,20

Wassagier und Töhenflüge
III

Zum Heſten der Heidenmiſſion in Afrika und Chinn

gedenken die Frauenmiſſionsvereine von Glaucha u Neumarkt ih

38 Bazaram 9 und 10 Novemoer Mittwoch und Donnerstag g von

10 6 Uhr im Saale des Evangeliſchen Vereiushanſes Kron
prinz Kl Klausſtraße 16 abzuhalten

Das nächſte Jahrzehnt entſcheidet ob Oſtafrika chriſtlich oder
mohammedaniſch werven ſoll Möge der Größe der Aufgabe die
Größe unſerer Liebe entſprechen

Für Glaucha
Frau Paſtor Witte

Frau Geheimrat Fries
Paſtor Witte

Handwerker Meister Verein
Die Verſammlung Freitag den 4 November fällt ausdafür Montag den 14 November Lichtbikdere Dorirag Näheres

ſpäter Der Vorstand
V D H

Handlungsgehilfen
Donnerstag den 3 November 1910 abends 9 Uhr

in den
Kaisersälen Gr Ulrichſtr

Veffentl Handlunesgehlfen Dersanmnt

Redner Herr Otto Götze BHerlin
Thema

Kaufmannsgerichte und Kaufmannsgerichtswahlen

Freie Ausſprache
Wir bitten alle Handlungsgehilfen um ihr Erſcheinen

Verband Deutscher Handlungsgehülfen
Kreisvoroin Halle a S

Emil Butt Vertrauensmann Peſtalozziſtr 5

P Wolf Geigenbauer

T h

ren

Für Neumarkt 18821
Frau Amtsgerichtsrat v Mittelfſtaedt

Frau v Meltzing
Paſtor Meinhof

Gegr 1880 re I Gegr t
Tonverbeſſerungla Reparaturen Spez klingender Jnſtrumente

Lager alter und neuer Violinen Mandolinen Buita rer

Oskar Hönicke
Bürſtenmacher

Nicolaistrasso 4
Bürsten Besen Pinsel
Vakuum Entstaubungs Anlage

von Behörden und Privaten als die Besten
danerkannt seit Jahren bewänrt liefern die

Entstaubungs Maschinen Werke Rolan
Ges m b Rremen Vilinle KölnVertreter und Wiederverkäufer gesucht
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